
Ausgabe 40 zur Wahl 2015	 19. Januar 2015

Info
 Zeitung für die 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Uni-Wahlen vom 20. bis 22. Januar
im ZHG: täglich von 10 – 17 Uhr

FSP-Liste 1 & FakRat Liste 2

Praxisorientierung  
im studium?

Praktikum anrechenbar machen!
In der heutigen Berufswelt werden 
Praxiseinblicke immer wichtiger. Un-
ternehmen legen nicht nur Wert auf 
Auswendiglerner, sondern auch auf 
ein gutes Maß an praktischen Er-
fahrungen, egal ob Konzern, Mittel-
ständler oder kleineres Unternehmen. 
Zudem ist es förderlich für die eigene 
Berufsorientierung und -planung, in 
der Berufswelt praktische Verantwor-
tung getragen zu haben. Denn Fragen 
wie „In welcher Branche will ich arbei-
ten?“ oder „Wo sehe ich mich selbst 
nach dem Studium?“ beeinflussen zu 
guter Letzt auch unsere Modul- oder 
Masterwahl.
Mit Einführung des Mindestlohnes 
wird die erfolgreiche Suche nach 

einem Praktikumsplatz häufig schwie-
riger. Praktikanten mit abgeschlos-
sener Ausbildung oder beendetem 
Studium müssen nach dem neuen 
Gesetz bereits mit mind. 8,50 € ent-
lohnt werden - für jene ohne abge-
schlossene Ausbildung muss Min-
destlohn gezahlt werden, sobald das 
Praktikum eine Dauer von drei Mo-
naten übersteigt. Einzig Pflichtprakti-
ka, wie sie an manchen Hochschulen 
existieren, sind von dieser Regelung 
ausgenommen.
Die Mindestlohnregelung schadet da-
mit erheblich der Praxisorientierung 
im Studium, weshalb es einer zeit-
nahen Lösung bedarf.

Fortsetzung auf Seite 2

Was wird gewählt? S. 4 || Unsere Arbeit 2014 S. 6 || Unsere Ziele S. 10 || ERASMUS S. 12 
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Henrik Wesseloh 
(WiInf Master, 1. Sem.) ADW-
Vorsitz, FSR Sprecher, Ersti-
Betreuung, stellv. Senator

FS
P/

Fa
ku

ltä
ts

ra
t 1

/3
St

uP
a/

Se
na

t (
AD

F)
 5

 

Janina Biel
(BWL, 5. Sem.) ehem. FSR 
Wiwi, Prüfungs- und Ma-
sterzulassungskommission 
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Kay Tuschen
(VWL/WSG, 5. Sem.) ehem. 
Öffentlichkeitsreferent, 
Haupt-Orga Sommerfest
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Das Absolvieren eines Praktikums ist nicht nur eine 
Orientierungshilfe im Studium. Es ist vielmehr auch 
ein Schritt zur Berufsqualifizierung und zur persön-
lichen Weiterentwicklung. So wie jedes Modul uns 
fachliche Kompetenzen in der Theorie für den spä-
teren Beruf vermittelt, so sind es Praktika, die Praxis-
erfahrung und den Ausbau von Soft Skills ermögli-
chen. Gerade durch die Einschränkung des anrechen-
baren ZESS-Angebots und die Deckelung dieses auf 
6 Credits (WiPäd bleibt bei Null) gilt es Studierenden 
der Wirtschaftswissenschaften andere Möglichkeiten 
zum Erwerb von Schlüsselqualifikationen zu bieten. 
Die Anrechenbarkeit von Praktika im Studienver-
lauf wäre ein erster Schritt hierfür und hätte zur Fol-
ge, dass sich mehr Studierende für ein solches wäh-
rend ihres Studiums entscheiden. Über die geeignete 
Form (kein Pflichtpraktikum!) und zeitnahe Umset-
zung möchten wir gern in der kommenden Legislatur 
mit den anderen Mitgliedern der Studienkommission 
und dem Studiendekan verhandeln. Ziel ist es, ein 
Angebot zu schaffen, dass die aktuelle Mindestlohn-
regelung flexibel auslegt, um somit ggf. die gleichen 
Chancen zu ermöglichen wie das – aus betrieblicher 
Sicht kostengünstige – Pflichtpraktikum.

Was Ihr dafür tun könnt?

Doch damit dies funktioniert, brauchen wir Eure Un-
terstützung bei den Uni-Wahlen. Setzt Euer Vertrau-
en in sachorientierte und unabhängige Fachschafts-
arbeit. Weitere Ziele und was wir vergangenes Jahr 
geleistet haben, erfahrt Ihr ebenfalls in dieser Publi-
kation. Wir hoffen Euch auch ein weiteres Mal über-
zeugen zu können. Unseren Wahlstand findet Ihr – 
wie immer der Nase nach – vor dem ZHG 011.

Diese Woche im UniKino

Berit Aldag
(BWL, 3. Sem.) Stellv. Fach-
schaftssprecherin, AStA-
Semesterticketbeauftragte 
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Datum Start Film

Mo., 19.01. 19:30 Can a Song save your Life?

Di., 20.01. 20:00 Sauacker (LAWI-Special)

Do., 22.01. 20:00 Die Karte meiner Träume
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Helge Mahlstedt 
(FRS Master, 1. Sem.) 
Studienreferent FSR Wiwi, 
Studienkommission Wiwi
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Katharina Spangardt 
(VWL/Portugiesisch, 2. 
Sem.) Wiwi-O-Phasen 
Tutorin, MVK-Guide
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Raimond Ratzlaff
(WiInf, 7. Sem.) ADW- 
Öffentlichkeitsreferent,  
MVK-Guide, Ersti-WE-Orga
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Die Klausuren stehen vor der Tür. Das heißt, dass 
man sich wieder im FlexNow für diese anmelden 
muss. Wer sich nicht bis sieben Tage vor der jewei-
ligen Klausur für diese anmeldet, kann an der Klau-
sur nicht teilnehmen. Wenn Ihr Euch noch nicht ganz  
sicher seid, ob Ihr eine bestimmte Klausur auch wirk-
lich mitschreiben wollt, solltet Ihr Euch auf jeden Fall 
für diese anmelden. Entscheidet Ihr dann, sie doch 
nicht zu schreiben, habt Ihr bis 24 Stunden vor der 
Klausur die Möglichkeit, Euch wieder abzumelden.
Solltet Ihr Euch dann doch durchgerungen haben, die 
Klausur zu schreiben, bekommt Ihr, sobald die Klau-
sur korrigiert ist, eine Mail mit der Benachrichtigung 
über neue Noten in Eurem FlexNow. Die Übersicht 
über die Noten erreicht Ihr über den eCampus.
Da Professoren, wissenschaftliche Mitarbeiter und 
studentische Hilfskräfte auch nur Menschen sind, 
können sich bei der Korrektur durchaus mal Fehler 
einschleichen. Geht deswegen zu der Klausuren-
einsicht, um sicherzustellen, dass keine Punkte zu 
Eurem Nachteil übersehen wurden. Teilweise kann 
schon ein einziger Punkt zu einer Aufwertung Eu-
rer Note führen und da im Bachelor und Master jede 
Note zählt, gilt es, die Klausuren genau anzusehen 
und mit der Musterlösung des Professors sorgsam zu 
vergleichen.
Außerdem hat man im sog. „FlexStat“ die Möglichkeit 
die Notenspiegel zu seinen Klausuren oder ein Ran-
king der Studierenden seines Studienganges einzu-
sehen. Dort seht Ihr dann genau, wie gut Ihr Euch im 
Vergleich zu Euren Kommilitonen im Studium schlagt.  

Adriana Niechoy
(BWL, 4. Sem.) ADW-Finan-
zerin, Ersti-WE-Orga, FSR-
Erstsemesterreferentin
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immer von 13:00 – 16:00 Uhr vor der WiSo

                    So., 25.01. Sa., 31.01. | So., 01.02.

Sa., 07.02. | So., 08.02. Sa., 14.02. | So., 15.02.

Sa., 21.02. | So., 22.02. 2. Klausurphase folgt

Auf eine erfolgreiche 
Prüfungszeit!
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Felix Moning
(WiPäd/Englisch, 1. Sem.) 
ADW-Wahlkampf-Team, 
Redaktions-AG
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Miriam Frerichs
(WiPäd/Deutsch, 5. Sem.) 
ehem. Vorstand der Wiwi-
O-Phase
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Daniel Pichl
(WSG Master, 3. Sem.) 
ADF-Vorsitzender, FSR 
Veranstaltungsreferent, 
AStA Ersti-Betreuung, 
Kassenprüfer BuFaK Wiso
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Extra-Klausurenausleihe diese Woche
Anstatt der gewohnten Klausurenausleihe bieten wir im ZHG von

Mo. – Do. unsere Sprechstunden an unserem Stand an.
Jeweils von 10-17 Uhr, also zu den Öffnungszeiten des Wahllokals, 

könnt Ihr dort auch unseren Service und die Ausleihe nutzen.
Außerdem gibt es kostenlose Waffeln!

Was wird alles gewählt? 
Die 7 Stimmzettel im Überblick
In diesem Jahr kann von Dienstag bis Donnerstag je-
weils von 10 bis 17 Uhr im ZHG (1. Stock zwischen 
ZHG 009 und 010) gewählt werden. Doch wofür sind 
diese vielen Stimmzettel eigentlich da?

Fachschaftsparlament (FSP)
Das FSP unserer Fakultät hat insgesamt 21 Sitze und 
wird von allen Studierenden der Fakultät gewählt. 
Das FSP wiederum wählt den Fachschaftsrat (FSR).

Fakultätsrat (FakRat)
Der Fakultätsrat entscheidet über alle wichtigen Be-
lange der Fakultät wie Prüfungsordnungen oder Pro-
fessorenberufungen. Im Fakultätsrat sitzen neben 
den zwei studentischen Mitgliedern sieben Profes-
soren, zwei wissenschaftliche Mitarbeiter und zwei 
Mitarbeiter aus Technik und Verwaltung.

Studierendenparlament (StuPa)
Das StuPa ist das höchste beschlussfassende Organ 
der Studierenden. Es wählt den AStA und entschei-
det über den Haushalt der Studierendenschaft. Das 
StuPa wird 57 Sitze umfassen.

Senat
Der Senat ist zusammengesetzt wie der Fakultäts-
rat, jedoch als Organ für die gesamte Universität. Er 
wählt das Präsidium und entscheidet über grundle-
gende Fragen der Universität.

Urabstimmungen Semestertickets (siehe S. 14/15)
Ihr könnt entscheiden, ob das Bahn-, Bus und das 
Kultursemesterticket fortgesetzt werden sollen.
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Die ADW vertritt Eure Interessen an der Wiwi-Fakul-
tät. Um auch an wichtigen Entscheidungen, die auf 
Uni-Ebene getroffen werden, mitwirken zu können, 
hat sich die ADW mit anderen unabhängigen Fach-
schaftsmitgliedern unter dem Dach der Arbeits-
gemeinschaft Demokratischer Fachschaftsmit-
glieder (ADF) zusammengeschlossen.
Durch diesen Zusammenschluss besteht für uns die 
Möglichkeit, auch größere Projekte wie beispielswei-
se das Lern- und Studiengebäude (LSG) mitzuge-
stalten. Unser gemeinsames Handeln ist unabhängig 
von parteipolitischen Interessen und hat optimale 
Studienbedingungen für alle Göttinger Studierenden 
zum Ziel. Teil dieses Vorgehens war zum Beispiel die 
Semesterticketumfrage mit der wir eine zielführen-
de Position für die Verhandlungen um das Bus- und 
Bahnsemesterticket zu schaffen. Außerdem war der 
AStA, durch uns unterstützt, für Euch in sozialen 
Angelegenheiten rund um Wohnraum, Erstsemester-
betreuung und Studienfinanzierung aktiv. Durch den 
Senator der ADF und Vertretern aus ADW und ADF 
in den uniweiten Kommissionen nutzen wir all unsere 
Gestaltungsmöglichkeiten auf Universitätsebene in 
Eurem Sinne.
Das Wahlprogramm für die kommende Legislaturpe-
riode und Details zur bisherigen Arbeit der ADF fin-
dest Du in der aktuellen Ausgabe des ADF-Waden-
beißers, den Du an unserem Wahlinfostand im ZHG 
bekommen oder unter www.wadenbeisser-online.de 
einsehen kannst.
Bitte unterstütze uns über die ADF mit Deiner Stimme 
für das Studierendenparlament und den Senat, da-
mit wir auch uniweit alles geben können!
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Leif Kemmerich 
(WiInf, 7.Sem) Falkutätsrat, 
ehem. ADW-Vorsitzender, 
FSP-Präsident
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Marie-Luise Aichinger 
(WiPäd/Deutsch, 2. Sem.) 
FSR Wiwi Öffentlichkeits-
referentin, Ersti-WE-Orga
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Die ADW’ler – 
Auch uniweit für Euch aktiv!

Tobias Schönheit
(VWL, 5. Sem.) MVK- und 
Ersti-WE-Guide, ehem. 
VWL-Department
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Lizzy Kellner  
(WiPäd/Spanisch, 4. Sem.) 
Studienreferentin, Studi-
en- & Forschungskomm.

Fak.-Ebene 
ADW

Uni-Ebene 
ADF

FSP Liste 1
FakRat Liste 2

StuPa Liste 7
Senat Liste 2
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Ein Jahr liegen die letzten Uni-Wahlen nun bereits zu-
rück. Ein weiteres Jahr, in dem wir dank Eurer Unter-
stützung erneut den Fachschaftsrat stellen konnten. 
Vieles konnten wir nicht nur anstoßen, sondern auch 
erreichen. 
Wie die letzten Jahre schon haben wir als Fach-
schaftsrat mit der Erstsemesterbetreuung wäh-
rend des Mathe-Vorkurses die neuen Studierenden 
an unserer Fakultät willkommen geheißen und über 
diverse Info- und Kneipenabende ihren Studien-
ort und einander nähergebracht. Auch die beiden  
legendären Erstsemesterwochenenden – wie jedes 
Mal mit besonders vielfältigem Workshop-Programm 
über Beratungsangeboten und Erasmus, bis hin zu 
Finanzierung und Studierendenjobs – waren für die 
Teilnehmenden ein informationsreiches Ereignis.
Neben der Erstsemesterbetreuung hatten wir in un-
serer Sprechstunde stets offene Ohren für Eure  
Anliegen und Probleme.
Auch die ADW-Klausurenausleihe konnte dieses 
Jahr um einige wertvolle Altklausuren, u. a. aus den 
Vertiefungsmodulen der BWL, erweitert werden. 
Zu unserem Standardservice kam im letzten Jahr die 
ADW-Bücherbörse hinzu. Hier habt Ihr die Möglich-
keit Eure alten Uni-Bücher unkompliziert und kom-
fortabel an den Mann oder die Frau zu bringen und 
Euch selbst mit unterschiedlicher Studienlektüre ein-
zudecken. Auf der neuen Homepage der ADW findet 
Ihr eine stets aktuelle Übersicht unseres Bücherbe-
standes (www.adw-goettingen.de/bücherbörse).
Unmittelbar vor und während der Klausurphasen 
habt Ihr uns vermutlich beim Bib-Support gese-
hen – einem Service, der Euch die wochenendlichen 
Besuche in der WiSo mit Kaffee und Knabbereien  
erträglich machen soll.
Zum zweiten Mal konnten wir das Sommerfest der 
wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät organisie-
ren und durchführen. Über 300 Wiwis – Studieren-
de, Profs und andere Angehörige der Fakultät – ge-
nossen beim Speed-Dating, gekühlten Getränken,  

Laura Eckardt 
(BWL, 1. Semester) 
ADW-Wahlkampf-Team
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Oliver Klever
(WiPäd/Info, 7. Sem.) 
ehem. FSR-Finanzer Wiwi, 
Studienkommission Wiwi
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Imke Hesselbarth
(VWL, 3. Sem.) 
MVK- und Ersti-WE-Guide
Berufungskommission
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Unsere Arbeit 2014 – 
Ein Rückblick 

FSP Liste 1
Fakultätsrat Liste 2
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David Suelmann
(WiInf, 8. Sem.) ehem. 
Fakultätsrat, O-Phasen-
Tutor, ehem. FSR-IT-Ref.

Philipp Hartmann
(BWL, 4. Sem.) ADW-Bib-
Support, Masterzulas-
sungskommission Int. Eco.
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Beke Riecken  
(BWL, 5. Sem.) ehem. ADW-
Öffentlichkeitsref., ehem. 
stellv. FSP-Präsidentin
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Gyde Hansen
(WiPäd/Spanisch, 5. Sem.) 
stellv. ADW-Vorsitzende, 
Bibliothekskommission

FS
P/

Fa
ku

ltä
ts

ra
t 2

2
St

uP
a/

Se
na

t (
AD

F)
 1

01

leckeren Salaten und gegrillten Würstchen gemein-
sam den lauen Sommerabend. 
Des Weiteren konnten wir Euch wieder interessante 
Vorträge anbieten: Es gab einen Vortragsabend zum 
Thema Unternehmensgründung. Außerdem erklärte 
Patrick Cowden Euch und uns, warum die Wirtschaft, 
so wie wir sie kennen, am Ende ist. Zum Jahresende 
durften wir noch einem Streitgespräch zwischen Prof. 
Klasen unserer Wiwi-Fakultät und Conrad Schuhler vom 
isw München zur Heterodoxie in der VWL lauschen. 
Wie gewohnt waren wir auch im vergangenen Jahr 
mit einer Delegation auf den BundesFachschaften-
Konferenzen WiSo (BuFaK) in Köln und Hannover. 
Hier haben wir u. a. unsere Vernetzung mit anderen 
Fachschaften vorangetriebenen, unser Wissen wei-
tergegeben sowie zahlreiche Workshops besucht 
und auch selbst gehalten. 
Darüber hinaus haben wir uns in diversen Kommis-
sionen und dem Fakultätsrat für Eure Rechte ein-
gesetzt und versucht die Studienbedingungen an der 
Wiwi-Fakultät nachhaltig zu verbessern, z. B. bei den 
Änderungen der Freiversuchsregelung.

3 9 1

5

2 8 4

3 4 8

4 7 6

2 1 5

5 2 9 4

1

9 4 5 3 6

SUDOKU | Mittelschwer
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isabelle mühlhausen 
(BWL, 1. Semester) 
ADW-Wahlkampf-Team
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Christine Cordes
(BWL, 7. Sem) StuPa-Präsi-
dentin, FSR Wiwi, Studien-
komm., Ersti-WE-Guide
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andré Rillox
(BWL, 5. Sem.) Finanzre-
ferent FSR Wiwi, Master-
zulassungskomm. Ufü
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Wiebke Lühmann 
(WiPäd/Englisch., 1. Sem.) 
ADW-Wahlkampf-Team
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tim Ruhkopf
(VWL, 3. Sem.) 
Studienkomm. Wiwi, 
ADW Redaktions-AG
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Laura Gerking
(BWL, 3. Sem.)
MVK- und Erstsemester-
wochenende-Guide
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niklas Brandes 
(VWL, 7. Sem.) Leiter 
Unikino Göttingen, Haupt-
Orga-Nikolausfete 2013
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Larissa Klick
(VWL/Geschichte, 7. Sem.)
FakRat, ehem. FSR Wiwi, 
ehem. ADW-Vorsitzende
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Pascal ahrens
(BWL, 1. Semester) 
ADW-Wahlkampf-Team
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Rückmeldung im Januar
Rückmeldezeitraum für das Sommersemester 2015 noch bis 31. Januar!

Semesterbeitrag: 289,94 Euro per Lastschriftverfahren oder Überweisung an:
Georg-August-Universität, Die Präsidentin | BIC: NOLADE2H

IBAN: DE 57 2505 0000 0199 9537 04
Verwendungszweck: SoSe 2015, Matr.-Nr., Name, Vorname
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Jasmin Hamp
(Int. Eco. Master, 6. Sem.) 
VWL-Department, ehem. 
FakRat Wiwi, ehem. FSR
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Christine Schuh
(BWL, 5. Sem.)
ehem. FSR-Studi-Ref., 
ehem. Studienkommission
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Mariella Beier
(BWL, 3. Semester) 
MVK-/Ersti-WE Guide
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Stephan Emmer
(VWL/Politik, 8. Sem.)
ehem. ADW-Vorsitzender, 
Berufungskommission
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Janine Nagel
(BWL, 3. Sem.) 
MVK-/Ersti-WE Guide
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Irina Lipovik
(WiPäd/Französisch, 7. 
Semester) MVK-Guide
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Valentin Kranz 
(VWL, 2. Semester) 
AG Wirtschaftsethik 
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Mara Hartmann
(BWL, 2. Semester) 
MVK-Guide, Redaktions-
AG, FZB-Beauftragte
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Anne Müller
(VWL/Jura, 8./3. Sem.)  
BuFaK-Verein-Vorsitzen-
de, ehem. ADW-Vorsitz
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Thordis Trinter
(BWL, 3. Sem.)
MVK-Orga und Ersti-WE-
Guide
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Sebastian Wolf  
(WiInf, 7. Sem.)
Masterzulassungskomm. 
WiInf, MVK-Guide
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Leah Schneider
(VWL, 1. Semester) 
ADW-Wahlkampf-Team
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Anika Bittner
(BWL, 2. Sem.)
Haupt-Orga Sommerfest 
Wiwi, Bib-Support-Team
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Nils Werries
(WiPäd/Englisch, 7. Sem.) 
ehem. FSR-Sprecher, AStA 
Ersti-Betreuung-Orga
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Nora Lorenz 
(VWL/Soziologie, 3. Sem.) 
MVK-/Ersti-WE-Guide,
VWL-Department
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•	 Anrechenbarkeit von Praktika

•	 Alternativen zur Streichung des ZESS-Ange-
bots und zum Business-Englisch-Kurs ver-
handeln

•	 Abschaffung der absoluten Grenznoten als Zu-
gangsbeschränkung für die Masterstudiengänge

•	 Verbesserung der Möglichkeiten zur  
Integration von Auslandssemestern in den 
Studienverlaufsplan

•	 Zusätzliche Klausurtermine – vor allem in den 
Vertiefungsmodulen

•	 Notenverbesserungsversuche 
im Masterstudium einführen

•	 Erhalt und Weiterentwicklung der erfolgreichen 
Erstsemesterbetreuung durch die Fachschaft

•	 Weiterhin verstärkte Berücksichtigung der 
Qualität der Lehre bei Berufung und 
Förderung innovativer Lehrkonzepte

•	 Anonymisierung von Klausuren 

•	 Sinnvolle Verwendung der Studienqualitäts-
mittel (SQM) für eine tatsächliche Verbesse-
rung von Studien- und Lehrbedingungen

•	 Erweiterung des Fächerkanons in der WiPäd 
z. B. um Politikwissenschaft

•	 Mehr Exkursionen anbieten und Vorträge mit 
hochkarätigen Rednern durchführen

•	 Zentrales System zur Bekanntmachung von  
Klausureinsichtsterminen

•	 Erhalt und Optimierung der verlängerten  
Öffnungszeiten der WiSo-Bibliothek 

FSP Liste 1
Fakultätsrat Liste 2

Unsere Forderungen 
und Ziele für 2015
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Christin Bühler 
(BWL, 7. Sem) Haupt-
Orga DIES 2013 und 2014, 
Wiwi-O-Phasen Tutor
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Carina Hundertmark
(WiPäd, 7. Sem.)
MVK-/Ersti-WE-Guide
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Lucas Jansen 
(VWL, 7. Sem.) 
ehem. FSR Wiwi, MVK-/
Ersti-WE-Guide
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Katharina Althoff 
(BWL, 2. Sem.)  
FZB-Koordinatorin,  
ADW-Wahlkampf-AG
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Silke Junkermann 
(WiPäd/Deutsch, 2. Sem.)
ADW-Bib-Support, Ersti-
WE-Haupt-Orga
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David Rüffer
(VWL, 3. Semester) 
MVK-Guide
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Julia Zohner
(BWL, 1. Semester)
ADW-Wahlkampf-Team
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Mareike Hegewald
(VWL/Französisch, 1. Sem.)
ADW-Wahlkampf-Team
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Raphael Nellißen 
(BWL, 4. Semester) 
ADW-Redaktions-AG
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Dennis Petrach 
(BWL, 2. Semester)
MVK-/Ersti-WE-Guide
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Robert Kuchen 
(BWL, 6. Semester)
MVK-/Ersti-WE-Guide
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Theresa Hitzemann
(BWL, 7. Semester)
ehem. ADW-Vorsitzende, 
ehem. FSR Wiwi
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Theresa Gierse 
(BWL, 2. Sem.)
Ersti-WE Haupt-Orga, 
MVK-Guide

FS
P/

Fa
ku

ltä
ts

ra
t 5

9
St

uP
a/

Se
na

t (
AD

F)
 9

2

Nadine Schutzeichel
(BWL, 5. Sem.)
MVK-/Ersti-WE-Guide
Masterzulassungskomm.
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Corinna Langer
(WiPäd/Französisch, 2. 
Semester), Ersti-Betreu-
ung, Wahlkampf AG
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Für alle, die das Fernweh plagt, die ihren Horizont 
erweitern möchten und generell ein unvergessliches 
Semester erleben möchten, ist ein Auslandsaufent-
halt genau das Richtige. Um Euch ein wenig unter die 
Arme zu greifen haben wir hier noch ein paar Tipps 
für Eure Bewerbung.
Die Studierenden der BWL, WiPäd und WiInf kön-
nen sich mit ihren Unterlagen am BWL-Department 
bewerben. Für das WiSe 2015/16 und SoSe 2016 
endete die Bewerbungsfrist bereits am 15. Januar 
2015. Diejenigen, die diese Frist verschwitzt haben, 
können sich auch noch über das VWL-Department 
bewerben. Diese Frist endet am 16. Februar 2015. 
Welche Unterlagen Ihr genau benötigt, erfahrt Ihr auf 
der Website der beiden verantwortlichen Lehrstühle 
Toporowski (BWL) bzw. Keser (VWL). 

Ratschläge für die Bewerbung

Der Umfang der auszufüllenden Unterlagen ist nicht 
zu unterschätzen. Besonders für das Motivations-
schreiben und den Lebenslauf, die Ihr sowohl auf 
Deutsch als auch in der Unterrichtssprache des von 
Euch präferierten Landes einreichen sollt, gilt es, ge-
nügend Zeit einzuplanen. Zum Einen, damit es noch 
jemand Korrektur lesen kann, zum Anderen, weil die 
Bewerbungsfrist in der Klausurenphase liegt. Im An-
schreiben solltet Ihr außerdem darauf achten, dass 
Ihr Eure Motivation so ehrlich und authentisch wie 
möglich darstellt. Zudem sollte man merken, dass 
Ihr Euch bereits mit Eurer zukünftigen Gast-Uni 
auseinandergesetzt habt. Bei 2-Fach-VWL‘ern und 
WiPäd‘lern ist es ratsam, sich auch im Zweitfach über 
Erasmus-Angebote zu informieren und ggf. zu bewer-
ben, da diese oft auch interessante, weniger nachge-
fragte Austauschmöglichkeiten anbieten. 

Studium International für weitere Reisen

Für Studierende, denen Europa nicht exotisch genug 
ist, gibt es die Möglichkeit beim „Studium Internati-
onal“ auch im nicht-europäischen Raum zu studie-
ren. Dort gilt die Bewerbungsfrist für einen Platz im  

ERAS-MUS[s] das sein?

FSP Liste 1
Fakultätsrat Liste 2
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Lucia Frei
(Unternehmensführung 
Master, 1. Sem.) 
ADW-Wahlkampf-Team
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Frederik Graaf 
(WiPäd/Englisch, 1. Sem.)
Wahlkampfteam, 
Redaktions-Team
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Lisa Simon 
(BWL, 4. Sem.) 
ADW-Bücherbörse
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Wir von der ADW haben uns über die Jahre so 
manches einfallen lassen, um Euer Lernen ein biss-
chen angenehmer zu gestalten. Neben unseren 
Sprechstunden, in denen Ihr mit Euren Problemen 
jederzeit willkommen seid, stehen wir Euch auch mit 
ein paar weiteren Services zur Verfügung. 
Für diejenigen, die unsere Services noch nicht ken-
nen: Um in das Semester zu starten, stehen in un-
serer Bücherbörse derzeit etwa 100 Lehrbücher von 
Euren Kommilitonen auf Kommission zum Erwerb 
bereit. Solltet auch Ihr Lehrbücher nicht mehr benö-
tigen, übernehmen wir gerne den Verkauf für Euch. 
Wenn es dann gegen Ende des Semesters auf die 
Klausuren zugeht, haben wir für Euch die aktuellen 
Altklausuren der Professoren gesammelt, die Ihr bei 
Bedarf ausleihen könnt. Und falls Ihr am Sonntag im 
Oeconomicum wohnt, halten wir Euch beim Bib-Sup-
port mit Kaffee wach und verpflegen Euch mit Snacks. 
Sind die Klausuren erst einmal geschafft, schmeißen 
wir für Euch zudem Partys, bspw. im Stilbrvch. 
Wenn Ihr Fragen oder Probleme habt, kommt am  
besten in unsere Sprechstunde im Oec. 0.142 vorbei.
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Redaktion: Henrik Wesseloh (V.i.S.d.P.), 
Raimond Ratzlaff (Koordination), Marie 
Aichinger, Larissa Klick, Tim Ruhkopf, Tilo 
Schnabel, Janina Biel, Johanna Voigt, 
Kirsten Rohde, Lena Merkel, Silke Junker-
mann, Christine Cordes, Kay Tuschen
Layout: Raimond Ratzlaff, Tilo Schnabel, 
Henrik Wesseloh, Kai Horge Oppermann
Fotos: Christoph Roselieb, Frederik Graaf, 
Nora Lorenz, Henrik Wesseloh

Auflage: 1.500
Herausgeber: Arbeitsgemeinschaft De-
mokratischer Wirtschaftswissenschaftler 
(ADW), Platz der Göttinger Sieben 3, 
37073 Göttingen
adw@stud.uni-goettingen.de
www.adw-goettingen.de
facebook.com/adwgoe

ADW unterstützt Euch in 
Eurem Studium

Sommersemester 2016 bis zum 1. Juni 2015 – ein 
Jahr Vorlaufzeit müsst Ihr somit einplanen! Für die 
Gast-Unis in den USA gelten andere Bewerbungs-
termine. Wenn Euch die Abenteuerlust gepackt hat, 
findet Ihr hier weitere Informationen:
BWL: uni-goettingen.de/de/erasmus/487124.html
VWL: uni-goettingen.de/de/erasmus-/219400.html
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Ellen Ruschulte
(WiPäd/Deutsch Master, 
1. Sem.) MVK-Guide
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Matthias Gutting
(FRS Master, 2. Sem.) 
ehem. FSR-Finanzer, 
MVK-/Ersti-WE-Guide
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Lea Geisler 
(BWL, 3. Sem.) 
MVK-Guide, 
ADW-Wahlkampf-Team
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Seit geschlagenen zehn Jahren existiert das vielbe-
achtete Göttinger Erfolgsmodell „Semesterticket“ und 
wurde ausgehend von einem Bahnticket zu Euren 
Gunsten durch die ASten schrittweise um das Kul-
tur- (WiSe 12) und das Busticket (WiSe 14) erweitert. 
Auch in diesem Jahr stehen diese drei Tickets wieder 
im Rahmen der allgemeinen Uni-Wahlen vom 20. bis 
zum 22. Januar für Euch zur Abstimmung bereit. 

Bahnsemesterticket: Mehr Strecken für gleiches 
Geld 	

Die ADF hat dieses Jahr, vertreten durch die Se-
mesterticketbeauftragte Berit Aldag, die Verhand-
lungsführung mit den nunmehr sechs Nahverkehrs-
dienstleistern übernommen und sich zu annähernd 
gleichem Preis auf zusätzlich befahrbare Strecken 
geeinigt: Bielefeld Hbf – Paderborn Hbf, Osnabrück 
Hbf – Bielefeld Hbf, Nordhausen – Walkenried.  
Dadurch besteht auch weiterhin die Anbindung an 
Thüringen. Weitere Strecken haben die Annahme 
teils knapp verfehlt. Das Bahnsemesterticket wird im 
WiSe 15/16 107,51 € und im SoSe 16 108,67 € kosten.

Steigende Nutzerzahlen beim Bussemesterticket

Das von Euch angenommene Busticket verteuert 
sich leider um etwa 2 € auf 28,90 €. Auch wenn die 
Preiserhöhung nicht abzuwenden war, so fällt sie 
doch durch das Verhandlungsgeschick des AStA um 
ein Drittel geringer aus als zu Verhandlungsbeginn. 
Als Grund für die anstehende Preiserhöhung nennt 
die GöVB den gestiegenen Anteil der Studierenden-
schaft an diesem Angebot, der einen Zukauf von Bus-
sen erforderlich mache. 

Kulturticket: Das Ticket zum Erleben

Das noch relativ junge Kulturticket, mit dem Ihr nicht 
nur in gemütlichen Bars und Kneipen, sondern auch 
im feinen Dress im Theater Platz nehmen, durch die 
aktuellen Ausstellungen der städtischen Museen 
schlendern oder aber Salsa im Nörgelbuff oder Musa 
tanzen könnt, ist in diesem Jahr einigen Änderungen 

Die Semestertickets

Pauline Schricker
(BWL, 6. Sem.)
ehem. Studienkomm., 
MVK-Guide
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Marie Schiller
(BWL, 3. Sem.) MVK-/
Ersti-WE-Guide, Wiwi-O-
Phasen-Tutorin
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Christian Michaelis
(Promotion 5. Sem.)
ehem. FSR Wiwi, ehem. 
Studienkommission
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Lena Kemper 
(Promotion, 3. Sem.) ehem. 
Erasmus-Koordination, 
ehem. Berufungskomm.
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unterworfen worden: So werdet Ihr auch kostenlos 
bei den Ligaheimspielen der ersten Herrenmann-
schaft des Fußballvereins 1. SC Göttingen 05 und 
für einen symbolischen Eintrittspreis von einem Euro 
auch bei Spielen des Basketball-Erstligisten BG Göt-
tingen mit im Fanblock stehen können. Dafür entfallen 
der Eintritt ins EXIL und in die Sammlungen der Uni-
versität aus dem Kulturticket. Ersteres war bisher nur 
unterrepräsentiert von Studierenden genutzt worden. 
Außerdem laufen derweil Verhandlungen mit dem 
Präsidium darüber die Sammlungen für Studierende 
der Universität frei zugänglich zu machen. Die am 
Kulturticket beteiligten Einrichtungen und die Preis-
gestaltung des Festpreises sind in der nachfolgenden 
Grafik aufgeführt.

Bei den Urabstimmungen zu Bahn-, Bus- und  
Kulturticket gilt: 
Geben mehr als 15% der Studierenden ihre Stim-
me ab und gibt es mehr als 50% Ja-Stimmen, gilt 
es als angenommen.

Tilo Schnabel
(VWL/Politik, 8. Sem.)
stellv. Finanzreferent, 
Prüfungsausschuss Wiwi
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Einrichtung Preis 

Deutsches Theater 2,00 €
Symphonie Orchester 0,75 €

Städt. Museum &
Kunstaustellung 0,15 €
Junges Theater 1,20 €
Theater im OP 1,05 €
Kulturzentrum KAZ 0,10 €
Literarisches Zentrum 0,25 €
Nörgelbuff 0,70 €
Apex 0,45 €
Musa 0,80 €
Kulturlichter 0,15 €
BG Göttingen 0,70 €
SC Göttingen 05 0,15 €
Literaturherbst (nur im WiSe 15/16) 0,60 €

9,00 €
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Wählen JA, aber wie?

Die ADW im Januar 2015


